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Jungen 15 1. Kreisklasse VR Gr. Nord

TTC Mittelaschenbach 1972 II : TTF 1956 Niederbieber 
Samstag, 21.10.2023, 16:00 Uhr

1:6-Niederlage für die TTF 1956 Niederbieber beim TTC 
Mittelaschenbach 1972 II

Als Henri Lewandowsky sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Jungen 15 1. Kreisklasse VR Gr. Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet.
Ein deutliches 6:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TTF
1956 Niederbieber besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die
TTF 1956 Niederbieber meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Henri Lewandowsky, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Lewandowsky / Volk kamen mit der Spielweise von Hosenfeld / Naujoks
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Möller / Vogt gelang es, Birkenbach / Birkenbach im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Henri Lewandowsky hatte am Nachbartisch gegen
David Naujoks bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Sören
Völker gewann daraufhin sein Spiel gegen Fabian Hosenfeld überzeugend mit 11:6, 15:13, 11:5.
Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die
richtige Taktik hatte Daniel Möller beim 3:0-Sieg gegen Linus Fink von Beginn an. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Charlotte Vogt bei ihrer 1:3-Niederlage von Til Birkenbach dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Mit nur einem
Satzverlust ging im Anschluss Henri Lewandowsky gegen Fabian Hosenfeld durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 3 Punkte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Charlotte Vogt ihrem
Gegner Linus Fink letztlich beim 10:12, 2:11, 0:0, 0:0 nicht gefährlich werden. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Mittelaschenbach 1972 II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.10.2023
gegen den SV Germ Kirchhasel 1919/61 bevor. Für die TTF 1956 Niederbieber steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1963 Arzell (J13) am 28.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 0:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Mittelaschenbach 1972 II

Doppel: Lewandowsky / Völker 1:0, Möller / Vogt 1:0 
Einzel: H. Lewandowsky 2:0, S. Völker 1:0, D. Möller 1:0, C. Vogt 0:1 

 TTF 1956 Niederbieber
Doppel: Hosenfeld / Naujoks 0:1, Birkenbach / Birkenbach 0:1 
Einzel: F. Hosenfeld 0:2, D. Naujoks 0:1, T. Birkenbach 1:0, L. Fink 0:1
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